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KINO COLOSSEUM
vom 29.7.
bis 4.8.2021

Ainbo-Hüterin des Amazonas
ab 0 J.
Fr.+ So. 14.15 Uhr

Alp-Con 2020:Mountain
ab 6 J.
So. 20.15 Uhr

Catweazle
ab 0 J.
Tägl. 16.15, Mo. 10 und 21 Uhr

Conjuring 3
ab 16 J.
Tägl. 21.15 Uhr

Der Mauretanier
ab 12 J.
Di. 21 Uhr

Die Adern der Welt
ab 0 J.
Di.+Mi. 20.15 Uhr

Die Olchis
ab 0 J.

Tägl. 14.00
Sa.+Mo.-Mi. 16.30

Fast & Furious 9
ab 12 J.
Tägl. 14 + 14.15 + 17 + 17.15 +
17.30 + 20.15 + 20.30 + 20.45
Uhr

Generation Beziehungsunfähig
ab 0 J.
Do., Fr., So., Di., Mi. 18.30 Uhr

Do.+Sa. - Mi. 19 Uhr

Do.-Mi. 21.30 Uhr

GreenKight
ab 16 J.
Tägl. 21.15 Uhr (außer Di.)

Ich heiße DiKu
ab 0 J.
Fr. 21.00 Uhr

Im Berg dahuim
ab 0 J.
Sa. 21.00 Uhr

Kaffeekränzchen
ab 0 J.
So. 14.30 Uhr

Nobody
ab 0 J.
Di. 21.15 Uhr

Old
ab 16 J.
Tägl. 17.30 Uhr (außer Sa.)

Das komplette Programm finden Sie
unter www.kinokempten.de

Frühschoppen mit Musikverein

Schrattenbach (ex). Der Musikverein Schrattenbach spielt
am Sonntag, 1. August, nach dem Gottesdienst zum Frühschop-
pen vor dem Gasthaus Hirsch auf. Nur bei guter Witterung.

Kräutertag
für Kinder

Scheinbar
harmlos

Klein, fein,
Wundaplunda

Die Römer
mal wieder

Alpinjazz im
Kurhaus Oy

Kempten (ex). Am Dienstag,
3. August, findet im Alpin-Mu-
seum von 9.30 bis 12.30 Uhr
der „Allgäuer Kräutertag“ für
Kinder ab sechs Jahren statt.

Beim Workshop lernen die
Kinder durch Riechen, Fühlen
und Schmecken einheimische
Wiesenkräuter und deren Ver-
wendung kennen. Mit dem neu
angeeignetem Kräuterwissen
wird dann eine Leckerei in der
Kräuterküche hergestellt.

Bitte mitbringen: ein kleines
Schraubglas (50– 100 ml)

Anmeldung bitte bis späte-
stens Montag, 2. August, 12
Uhr unter Telefon 0831/2525-
7777 oder per E-Mail an mu-
seen@kempten.de.

Foto: Kulturamt Kempten

Krugzell (ex). Wegen des
großen Erfolgs der Vorjahre
spielt Ernst Konarek am Frei-
tag, 30. (20 Uhr), und Sams-
tag, 31. Juli (20 Uhr), wieder
„Der Herr Karl“. Die bitter-
böse Qualtinger-Satire des
Staatstheater Stuttgart mit
dem aus Funk, Fernsehen und
Theater bekannten Schau-
spieler und Autor wird erst-
mals im Gasthof zum Hirsch
in Krugzell gezeigt. Im Saal
wird ab 18 Uhr auch bewir-
tet. Karten gibt es unter www.

theaterinkempten.de, unter
Telefon 0831/8702323 oder an
der Abendkasse ab zwei Stun-
den vor Beginn.

Foto: Kathi Konarek

Sulzberg (ex). Das Wunda-
plunda Festival (6. bis 9. Au-
gust) in der Gemeinschaft Sulz-
brunn kann dieses Jahr co-
ronabedingt leider nicht in
geplanter Form stattfinden.
Damit Kultur bleibt, gibt es
trotzdem eine kleine, aber fei-
ne Alternative: Drei Konzerta-
bende mit Joachim Schindele
(6. August) , Noaidi (7. August)
und das Akustik-Duo von Rai-
ner von Vielen (8. August).

Wem das nicht genügt, kann
über das ganze Wochenende

bleiben. Neben den Konzerten
gibt's auch Workshops, Cam-
ping, Kinderprogramm und
Überraschungen.

Weitere Infos/Tickets: www.
wundaplunda.de

Kempten (ex). Am Samstag,
31. Juli und Sonntag, 1. August
gibt es von jeweils 10 bis 17
Uhr ein weiteres Römersom-
mer-Wochenende mit Einbli-
cken in das Leben im einstigen
Cambodunum.

Besucherinnen und Besu-
cher sind eingeladen mehr
über das Alltagsleben von vor
über 2000 Jahren zu erfahren.
Außerdem können Kinder mit

dem Figurentheater Ferdinan-
de um jeweils 15 Uhr die Klei-
nen Thermen entdecken.

Foto: Römisches Alltags-
leben, Raetici Romani

Oy-Mittelberg (ex). Am
Donnerstag, 29. Juli, um 20
Uhr tritt das Bundesjazzorche-
ster mit dem Titel „Alpenjazz“
im Kurhaus Oy auf.

Foto: Matthias_Schriefl,
Jürgen-Bindrim

Wildpoldsried (ex).
Am Sonntag, 1. August, ist
das Dorfmuseum in Wild-
poldsried von 14 bis 17 Uhr
geöffnet.

Im Winter und während des
Lockdowns hat das Museums-
team eine Reihe von Projekten
gestemmt, so dass es viel Neues
zu entdecken gibt. Schwer-
punkt waren Hennig-Ausstel-
lung, Holzbearbeitung und die
Restaurierung des Leichen-
wagens. „Alte Stoiner“ gibt es
weiter zu sehen. Das sind die

Ofenkacheln aus dem 16. Jahr-
hundert von Wolkenberg mit
dem Konterfei von Maximili-
an 1., der Eulbacher-Grabstein
und die Felder-Grabplatte. Zum
Thema „Traktoren“ wird eine
funktionsfähige Zugmaschine
Baujahr 1938 gezeigt.

Im Cafe gibt's nicht nur Kaf-
fee und Kuchen, sondern es
sind auch Werke des Wild-
poldsrieder Hobbymalers Max
Fiegl sowie von Roman Karg
und Josef Hartmann zu sehen.
Dazu spielt Antonie Hartmann
auf dem Akkordeon.

„Alte Stoiner“ und Musik
Wildpoldsrieder Dorfmuseum am Sonntag geöffnet

Vorverkauf läuft für
Festival Vielsaitig
Füssen (ex). Für das Festival

Vielsaitig vom 25. August bis
4. September in Füssen hat der
Kartenvorverkauf begonnen.
Unter dem Motto „Freunde“
sind im Kaisersaal des Barock-
klosters St. Mang unter ande-
rem das Arcis Saxophon Quar-
tett, das Orbis Quartett, Spark
– die klassische Band und die
Gitanes Blondes zu erleben. An
der Wiege des europäischen
Lautenbaus lässt zudem Sigrun
Richter ein aufwendig restau-
riertes Instrument erklingen,
das Joseph Hellmer vor 420
Jahren gebaut hat. Aufgrund
der wegen der Corona-Pande-
mie stark reduzierten Plätze
finden wie bereits im Vorjahr
alle Konzerte zwei Mal statt:
um 18 und um 20 Uhr.

Eintrittskarten sind erhält-
lich in der Tourist Informati-
on Füssen (Kaiser-Maximilian-
Platz 1), unter Telefon 0831/
206 5555 sowie im Internet un-
ter www.allgaeuticket.de

Infos zu allen Konzerten und
dem Treffpunkt Geigenbau
gibt es im Internet unter www.
festival-vielsaitig.fuessen.de

Live-Musik auf der
Frommknechts Alpe
Weitnau (ex). „EveryBody-

zDarling“ spielen am Samstag,
7. August, ab 19 Uhr, im Stadel
der Frommknechts Alpe. Die
Alpe öffnet bereits um 13 Uhr.

Kempten (ex).
Lustiges, Stimmungsvol-
les und Ernstes vom 30. Juli
bis 8. August. Bei den Film-
nächten auf der Burghalde
werden acht Filme an zehn
Abenden gezeigt. Es gibt fes-
te Sitzplätze; Karten sind nur
im Vorverkauf erhältlich: im
Colosseum-Center oder on-
line unter www.kinokemp-
ten.de. Die Filme beginnen
jeweils um 21 Uhr; der Ein-
lass ist ab 19 Uhr. Die Vorstel-
lungen finden bei jedemWet-
ter statt. Infos unter Telefon
0831/22507.

Wegen Corona standen die
Filmnächte auf der Burghal-
de lange auf der Kippe. Kino-
Fans können aber aufatmen.
Am Freitag ist es soweit: An
zehn aufeinanderfolgenden
Abenden gibt es acht unter-
schiedliche Filme auf der Frei-
lichtbühne zu sehen – Doku-

mentar- und Familienfilme,
bayerische Krimi-Komödien
und Dramen.

KUNERTH DOKU

Mit einem Kunst-Event geht
es los: Der Ottobeurer Künst-
ler Diether Kunerth (80) und
der Regisseur Matthias Tunger
stellen ihren Dokumentarfilm
„Ich heiße DiKu“ vor. Tunger
porträtiert darin den Allgäuer
Maler, und will in seinem Re-
giedebüt den „Menschen hin-
ter dem unglaublich großen
Werk“ zeigen. Kunerth will so-
gar ein paar seiner Kunstwerke
mitbringen und sie in einer
kleinen Ausstellung zeigen –
sofern das Wetter mitspielt.

Einlass bei den Filmnächten
ist ab 19 Uhr. Kunstfreunde
hätten also bei gutem Wetter
genügend Zeit, die Kunerth-

Ausstellung und sich mit dem
Künstler und dem Regisseur zu
unterhalten. Beide stehen für
Gespräche zur Verfügung, sagt
Pia Sing vom Colosseum-Cen-
ter. Bei Regen müsse die Aus-
stellung jedoch entfallen. Der
Porträtfilm dauert 85 Minuten.

1500 Besucher finden nor-
malerweise auf der Freilicht-
bühne Platz; wegen der Coro-
na-Abstandsregeln sind heuer
jedoch maximal 500 Besucher
zugelassen.

Zwei Abende sind bereits
ausverkauft und das wundert
nicht, denn die Verfilmungen
der schwarzhumorigen Eber-
hofer-Krimis nach Rita Falks
Bestsellern sind Kult.

Karten für die Erfolgs-
Doku „Im Berg dahuim“ gibt
es allerdings noch. Thomas Ri-
ckenmann und Rahel von Gun-
ten haben darin den Alpsom-
mer auf Allgäuer Alpen einge
fangen.

Endlich Freilicht-Kino
Mit Doku über Dieter Kunerth starten die Filmnächte am 30. Juli

Kempten (ex).
DerMusikverein SanktMang
lädt am Freitag, 30. Juli um
19 Uhr zum traditionellen
Residenzhofkonzert. Bei
dem Konzert wird Markus
Schubert seinen letzten Ein-
satz als Dirigent haben. Aus
privaten Gründen gibt er den
Taktstock ab.

TRADITION

Nachdem das traditionelle
Residenzhofkonzert im vergan-
genen Jahr aufgrund von Co-
rona nicht stattfinden konnte,
lädt der Musikverein St. Mang
2021 wieder in den Innenhof
der Kemptener Residenz ein.
Am Freitag, 30. Juli, ab 19 Uhr
präsentieren die Musiker zu-
sammen mit der Musikkapelle
Rettenberg ein abwechslungs-
reiches Programm an unter-
haltsamer, traditioneller und
konzertanter Blasmusik. Das
Konzert findet im Rahmen des
Stadtsommers Kempten statt –

bei sehr schlechter Witterung
entfällt die Veranstaltung er-
satzlos.

Kostenlose Tickets gibt es on-
line unter www.stadtsommer.
de.

SCHUBERT ADE

Bei dem Konzert wird Mar-
kus Schubert seinen letzten
Einsatz als Dirigent haben. Aus
privaten Gründen gibt er den
Taktstock ab. Bis sich ein neuer
musikalischer Leiter gefunden
hat, übernehmen Daniel Thür-
wächter und Wolfgang Fiedler
die Leitung.

DAS PROGRAMM

Die Besucher dürfen sich wie
jedes Jahr auf ein abwechs-
lungsreiches Programm freu-
en, das die beiden Dirigenten
Markus Schubert (St. Mang)
und Christoph Drogowski

(Rettenberg) mit ihren Musi-
kern einstudiert haben. Ne-
ben dem Konzertmarsch „Aces
High“ werden auch Stücke wie
„Mountain Wind“ oder „Abel
Tasman“ erklingen. Zudem
spielen in der Pause traditio-
nell die St. Manger Alphornblä-
ser auf. „Wir freuen uns, nach
einer so langen Pause endlich
wieder ein Konzert geben zu
dürfen und vor Publikum Mu-
sik zu machen“, so Daniel Ger-
lach, Vorstand Musikverein St.
Mang, zum Start in die Kon-
zertsaison.

AUSBLICK

Für den späten Sommer und
Herbst plant der Musikver-
ein St. Mang weitere Auftritte
– darunter das alljährliche
Standkonzert auf dem Plätzle
in Kottern am 8. September.

Alle weiteren Infos gibt es
unter www.mstm.de.

Foto: Christine Seif

Ensemble feiert mit
„Eiscreme“ Premiere
Kimratshofen/Isny (ex).

Das Theaterstück handelt von
Mutter und Tochter, die sich
über einen Zeitraum von 57
Jahren immer wieder in der Eis-
diele treffen während ihrer ver-
schiedenen Lebensstationen.

Hildegard Birmelin und Si-
mone Uetz stehen in Isny re-
gelmäßig im Ensemble auf
der Bühne. Im Coronajahr be-
schlossen sie, als Theater-
Duo aufzutreten. Mit dem
in Deutschland noch unbe-
kannten, coronatauglichen
Stück „Eiscreme“ des kroa-
tischen Autors Miro Gavran
feiern die beiden Frauen nun
als „Duo 68“ ihr Debüt. Sie füh-
ren die Komödie in den näch-
sten Wochen etliche Mal auf.

Premiere ist am Sonntag,
1. August, um 17 Uhr auf der
Eventbühne Kimratshofen
(ausverkauft). Weitere Auffüh-
rungen am 8. und 15. August
(jeweils 17 Uhr) auf der Event-
bühne sowie am 5. und 19. Au-
gust (19 Uhr) in der Eisdiele
Isny und am 12. und 26. Au-
gust (19 Uhr) im Gasthof zum
Schwarzen Grat in Bolster-
nang. Eintritt frei. Reservie-
rung erforderlich unter www.
duo68.de, Telefon und SMS:
0171/268 59 41.

Open-Air Konzerte
am Forggensee
Füssen (ex). Ab Mittwoch, 4.

August, starten wieder die Open
Air Sommergarten Konzerte mit
einem abwechslungsreichen
Programm im wunderschönen
Barockgarten am Ufer des Forg-
gensees. Unter anderem mit
„Festspielhaus Evergreens“ oder
„Eine arabische Nacht“.

Letztes Jahr wurde der Allgäuer Künstler Diether Kunerth 80 Jahre alt, dieses Jahr gibt es eine Doku
über ihn. Außerdem will er zur Filmpremiere am Freitag Bilder mitbringen – sofern das Wetter passt.

Archiv-Foto: Ralf Lienert

Von Alphorn bis Blasmusik
Der Musikverein Sankt Mang lädt diesen Freitag zum Hofkonzert ein
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